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Umstrukturierung einer Kindergartengruppe in der städtischen Kindertagesstätte 

Herrenhäuser Kirchweg 14 in eine integrative Kindergartengruppe

Antrag,

zu beschließen,

in der städtischen Kindertagesstätte Herrenhäuser Kirchweg 14, 30167 �

Hannover-Nordstadt, eine Kindergartengruppe (25 Kinder, Ganztagsbetreuung) in eine 
integrative Kindergartengruppe (17 Kinder, Ganztagsbetreuung) umzustrukturieren

und 

die Einrichtung ab dem 01.08.2020, frühestens ab Erteilung einer Betriebserlaubnis, �

gemäß der Förderrichtlinie für städtische Kindertagesstätten zu fördern und eine 
laufende Beihilfe auf der Grundlage der Drucksache-Nr. 2735/1997 "Förderung von 
Integrationsgruppen und Kindergruppen mit Einzelintegration" - gemäß Anlage 2 - zu 
gewähren.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten

Das Angebot der Kindertagesstätte richtet sich generell an alle Geschlechter, insbesondere 
achtet die Leitung der Einrichtung auf eine ausgewogene Belegung der Gruppe.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt 51 - Investitionstätigkeit

Investitionsmaßnahme 36501 Kindertagesbetreuung

 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt 51

Angaben pro Jahr

Produkt 36501 Kindertagesbetreuung

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Zuwendungen und allg. Umlagen 73.300,00 Personalaufwendungen 58.400,00

Saldo ordentliches Ergebnis 14.900,00

Durch die Umstrukturierung übersteigen die ordentlichen Erträge die 
Personalaufwendungen um 14.900,00 €.

Begründung des Antrages

In der 6-gruppigen städtischen Kindertagesstätte Herrenhäuser Kirchweg 14, 30167 
Hannover-Nordstadt, können zurzeit 115 Kinder betreut werden. In einer Krippengruppe und 
einer Kindergartengruppe der Einrichtung werden bereits Kinder mit Beeinträchtigung 
betreut. Die Kindertagesstätte beabsichtigt nun, das vorhandene Angebot an integrativen 
Plätzen zu erweitern. Hierzu soll eine bestehende Kindergartengruppe mit 25 Kindern in 
eine Integrationsgruppe mit 17 Kindern umstrukturiert werden. Die Platzreduzierung ergibt 
sich aufgrund der gesetzlichen Vorgaben und der geringen Raumgröße.
Die personellen Voraussetzungen für eine weitere Integrationsgruppe sind bereits 
vorhanden.
Im Stadtbezirk Nord besteht ein hoher Bedarf an integrativen Betreuungsplätzen, der nicht 
mit den bereits vorhandenen Angeboten abgedeckt werden kann.
Durch die Einrichtung einer weiteren Integrationsgruppe entfallen 8 Betreuungsplätze im 
Kindergartenbereich, die jedoch mit neuen Projekten im Stadtbezirk aufgefangen werden 
können.
Die Planungen sind im Vorfeld mit dem Nds. Kultusministerium - Landesjugendamt - 
abgestimmt worden. Eine Betriebserlaubnis wurde in Aussicht gestellt. 
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